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 JUSLINE Entscheidung

 Veröffentlicht am 21.05.1970

Norm

FinStrG §17

FinStrG §18

Rechtssatz

Bei bloß fahrlässiger Abgabenverkürzung gibt es weder Verfall noch Wertersatz (EvBl 1968/412 ua).

Entscheidungstexte

11 Os 131/69

Entscheidungstext OGH 21.05.1970 11 Os 131/69

10 Os 232/69

Entscheidungstext OGH 17.11.1970 10 Os 232/69

10 Os 48/71

Entscheidungstext OGH 08.06.1971 10 Os 48/71

12 Os 32/82

Entscheidungstext OGH 07.06.1982 12 Os 32/82

Vgl auch; Beisatz: Auf die Strafe des Verfalls darf nur in den im II.Hauptstück ("Besonderer Teil") des Ersten

Abschnitts ("Finanzstrafrecht") des Finanzstrafgesetzes vorgesehenen Fällen erkannt werden, denen gemeinsam

ist, daß es sich ausnahmslos um Vorsatzdelikte handelt. (T1)
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